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Zahlreiche Aktionen bei manroland Offenbach 
Weber: Offenbach hat Zukunft  
Frankfurt/Offenbach . Die IG Metall Offenbach hat noch einmal alle Beteiligten, 

insbesondere Insolvenzverwalter Schneider, aufgefordert, sich für den Erhalt von manroland 

und seiner Standorte einzusetzen. „Herr Schneider sollte auf keinen Fall auf die Ratschläge 

der Analysten hören, die jetzt schon öffentlich über eine Zerschlagung von manroland 

spekulieren. Wir müssen in Ruhe ein Gesamtkonzept finden, Schnellschüsse nutzen 

niemanden. Das sind wir den manroland-Beschäftigten schuldig“, sagte am Mittwoch die 

Erste Bevollmächtigte der IG Metall in Offenbach, Marita Weber. Das Management habe in 

den vergangenen Jahren entscheidende Fehler gemacht. Die Konsequenzen hätten jetzt die 

Belegschaften zu tragen. „Wir haben aber weder veraltete Maschinen, noch sind wir Opfer 

eines Unterbietungswettbewerbs“, sagte Weber. Die Standorte hätten unter einem 

branchenübergreifenden Konzept Zukunft. Kein Standort müsse geschlossen werden. 

 

In dieser Woche wollen die Roländer in Offenbach in zahlreichen Aktionen noch einmal für 

die Rettung des Unternehmens kämpfen. 

 

Folgende Aktionen sind geplant: 

 
Mittwoch, 7. Dezember:  17 Uhr, „Roländer Aktionsstammtisch“, Mühlheimer 

Wirtshaus, Friedensstraße 
 
Donnerstag; 8. Dezember:  15 Uhr, Kundgebung, Wilhelmsplatz in Offenbach, 

Hauptredner ist Stefan Körzell, Vorsitzender des DGB-
Bezirk Hessen-Thüringen 
Im Anschluss findet gegen 15:30 Uhr eine Solidaritäts-
Luftballon-Aktion statt 

 
Samstag, 10. Dezember:  von 10 bis 14 Uhr, Infostand in der Innenstadt. 
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